
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Einladung
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg

Seminar für Klassische Philologie
Lehrstuhl für Latinistik/Sekretariat
Platz der Universität 3 
79085 Freiburg
Tel.: +49 761 203-9489
E-Mail: stephan.baake@altphil.uni-freiburg.de



Programm:

▪ Begrüßung durch Prof. Dr. Dr. h.c. Hans-Jochen Schiewer, Rektor der Albert-Ludwigs-Universität 
▪ Grußworte von Ulrich von Kirchbach, Kulturbürgermeister der Stadt Freiburg, und Jörg Czybulka, 
 Bürgermeister der Gemeinde Schallstadt
▪ Enthüllung von Gedenktafel und Weltkarte
▪ Würdigung des kartographischen Werks von Martin Waldseemüller durch 
 Prof. Dr. Wolfgang Kofl er und OStR Dr. Martin Lehmann

Martin Waldseemüller gehört zu den bedeutendsten Humanisten, welche die Albert-Ludwigs-Universität hervorgebracht hat. Im 
Jahr 1490 immatrikuliert, studierte er u.a. bei Gregor Reisch, dem Autor der Margarita Philosophica. 1507 veröffentlichte er in Saint-
Dié eine Weltkarte, auf der die „Neue Welt“ das erste Mal den Namen „America“ trägt. Von diesem so genannten „Taufschein Ame-
rikas“ existiert nur mehr ein Nachdruck von 1516, der heute in der Library of Congress in Washington aufbewahrt wird. Anlässlich 
der vom Interreg-IV-Projekt „Humanismus am Oberrhein“ veranstalteten Ausstellung Martin Waldseemüller und die Entdeckung der 
Neuen Welt (Museum für Stadtgeschichte Freiburg, April bis Juni 2013) wurde eine originalgetreue Reproduktion der Karte erstellt. 
Diese wird nun zusammen mit der erneuerten Waldseemüller-Gedenktafel jene Stelle zieren, an der einst das Elternhaus des großen 
Humanisten stand.

Der Rektor der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und 
das Interreg-IV-Projekt „Humanismus am Oberrhein“ 
laden ein zur 

Enthüllung der neuen  Martin-Waldseemüller-Gedenktafel samt 
originalgetreuer Reproduktion der Weltkarte von 1507

Zeit: 6. November 2013, 15.00 Uhr
Ort: Löwenstraße 16, Platz vor dem Hörsaalbau des KG III, 79098 Freiburg

Nach dem Festakt fi ndet ein kleiner Umtrunk statt.

HIER STAND DAS HAUS ZUM HECHTKOPF,

ELTERNHAUS VON

MARTIN WALDSEEMÜLLER
(MARTINUS ILACOMILUS)

(* CA. 1475 WOLFENWEILER, † 1520 SAINT-DIÉ).

DER ALUMNUS DER UNIVERSITÄT FREIBURG WAR HUMANIST
UND EINER DER BEDEUTENDSTEN KARTOGRAPHEN

SEINER ZEIT. AUF SEINER WELTKARTE VON
1507 WEIST ER DEM 1492 ENTDECKTEN

NEUEN ERDTEIL ALS ERSTER DEN
VON MATTHIAS RINGMANN
(PHILESIUS VOGESIGENA)

GEPRÄGTEN NAMEN
AMERICA

ZU.


